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bai Sonntag stich ' Va Mik

bezirk unserer S.ststui et;1
te, au:!gedriickj. Eha?. B.,

V!e ttstättöe in
Nttfzlattds Hauptstadt!

Trr Strasienbahnverkehr ist rinste
stellt und Zeitnnsten dürfen

nicht erscheinen.

Elscttbn!?ttftreil:
droht schon wieder!

Mag bereits Tamotag lirstinnen:
' Bahnmngiiiiten sind jcdvch

optimistisch.

'..
der Bena Eo.. de se ru.it .

.'eschästögebände mir durch die hel.

dcnmiitige Arbeit der Feuerniehr. bei.

der Städte gerettet wurde. Hat bhi)
Unterstübuiigsfond der Hiesigen M

Leben? im alten Voterlande genes-sen- ,

wie sie nach Amerika au?mait
derten. und dann vor l!3 Jahren
ihre Wege sich getrennt hatten. Ieht
aber sei sie ans dem. Osten gekom.

ten. um ihre liebe Schwester noch-mal- s

in die Anne schließen zu kä.
nen. .

"
, ,

Ein freudiges Leuchte erhellte die

Züge der Frau Bökhoff sie er
kannte ihre seit 38 Jahren 'nicht
mehr gesehene Schvesler wieder und
sank vor Freude außer sich an ihre
Bmst.

.

Äach 08 Safiren!
EcsdsiCii unliNigjl eiiie bejahrie

Frau vor der Tür der Böknojsschen
Wohnung. 202 S. II. Straße, und
wünschte von der ältesten Tochter deö
Hauses. Frl. Adelheid, die Hanesrau
zu sprechen. Die bin ich!" sagte sie.

O nein, die ist viel älter," wand,
te die' Fremde ein, und bestand da.
raus, Frau Bökhosf selbst zu spre
che. Ta es nun einmal nicht an
derö ging, kam Frau Bökhosf, und
beide Frauen knüpften eine Unter
Haltung an.

Schließlich sagte die Fremde: Ja,
kennst Tu wich denn nicht? Ich bin
eine Geborene so und so Teilte
leibhaftige Schwester." Und sie er.
zählte aus ihren Iugendjahren, wie
sie beide die Leiden und Freuden des

erwehr die Summe von $100 über,
wiesen. J

Nutostalln!', abgebrannt.
Tie Autostallung hinter dein

Wohnhanse bon W. E. Bock, 4fil,.

Touglas Str., wurde Vkouiag voll'g

eingeäschert, und daö darin bes,nd
liche Auto verbrannte völlig. Eine

asolincrplosion wird als die Urja.
chc des Feuers angegeben.

Tanke nnserer Feuerwehr.
Ter Stadtrat sowie die Handels,

kammcr von Eouncil Bluffs haben
der hiesigen Feuerwehr in Briefen
ihren Tan sür die tätige Mithilfe

Erzbifchof Nartn
besucht 'die St.

Josephs Schule!
Erzbischof I. I. artn, OmahiZ

neuer Bischof, hat Montag vormil
tag der deutschen katholischen St. Ja
sephs Schule seiueu .ersten Besuch

abgestattet, was für die Schüler ein
großes Ereignis war. Die ' Tchu!
zimmer waren prächtig dekoriert und
Per Kirchenfiirft. begleitet von seinem
Sekretär und den Priestern der St.

.osepliö Gemeinde, wurde bei seinem
Eintritt durch Erlitten von den
Sitzen begrüßt. Er prüfte dann vie
je der Binder in bezug auf den Re-

ligionsunterricht, und unterhielt sich

mit ihnen in herzlicher Weise. Vie.
le der Uinder trugen passende Tetla-mationc,-

darunter auch schöne deut
sche Lieder, die den Beifall des kirch-jiche- n

Oberhirten sanden. Am
Schluss des Besuchs begaben sich der
Erzbischof mit seinein befolge und
die Schulkinder in die neue St. Io
sephokirche, wo alle den Lobgesang:

(Großer Gott wir loben dich", san.

gen. jur Feier des Ereignisfes hat.
ten die Küidcr nachmittags keine

Schule. '

Strasiknüberfall.
H. I. Smith von' Shmandoah,

Ja., wurde Montag nacht Ecke 12.
und Touglas Straße von zwii 5lcr
len überfallen uild um 12 Tollars
beraubt.

Uausleute
herzlich Stores1

st ai!SsersGv;oliniic:m
Lassen 8ic sich auch noirt schlechtesten etter nicht

abhalten von der Teilnahme an diesem Verkauf von

Vorziiglichm Frühjahrs -- BWl
Muster und Ucberschuß-Lage- r

von den besten Fabrikanten.

pesucht
diesen

Kadett!
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Dieser Verkauf beginnt am

DONNERSTAG MORGEN um 8:30
und obwohl sich in dieser Grnppe 1,500 Blusen bc
finden, werden dieselben doch nicht lange vorhalten,
wenn sich die Tamen der Werte benutzt werden,
welche dieselben darstellen.

Nähere Einzelheiten werde, in der Mittwoch
Ausgabe veröffentlicht.

Seht die hübfchen Schaufenster!
. . Zweiter Flur.

::

w

i);

i ,
v. '

Nieren nckt!

mamp-Nso- i, v Tr. M.lmrr' T-c-r

schreiüung, beseitigt Nieren

Beschwerden.

ff, rt tefcf Kon WiTifn (W!!iilm, dist
: llii'Ct Viulütl'rrjilllllOlt ijlltif :l ,. still

,'!,. h it ie ffliivrm i riwti in b'il?n-
I ' .11? ttfrttro'iicirtf n iMtz e, tlltu--
.' fctiwi) ftri:(i!n drch Mirs,'

und ttti tiiirt?iitte au? fci'ui 1)'

U':n iziioig ist älilttetiina d iHuic.

Tie ttuwrn fflUtca i'iii n .uMiifr
v. n tiiuiii iit. iiflim'it

nwitifl i'fnn'-uSim- a, ttiiifen m iwttty sw
in ano f'in mchmal au d,cl rcicWnuiHi.
Hm ltn unk Aioinam baeur.t) die

tl &rttt 5 brnich! i d, .IflliU-

bqeitd'N l)al. tnn Kicr'Hkfliimi'r-t-ai-

E t A S. IaDmei Suctcit, feeiumucitt."
.... n'nu Uu iii.tUt: ji.t öit;

n',l,Kiiifntiwjnt Slrter(rt)((t(j, fiiiife (HoflcM

sinne, 'fcy'iiaahft!1, tnrUridit Kbivach Wft
vmg?k!ma iifuliiliiri'ii, n'flrtu C'ie, koft

j fjre Jtteifn 'ouu .vtlf HraiitSni, um wn!l
t"ri'(t ituSfl ji! tt'imcihfü,

Fin i'flensir .fftäülft die rinnt
bmwt ma'ü'iitkiqf t'Hoig als Hl r.ipreii
ur.o latiir.ftlmulfl nrtjubt tut, üt 2r. ttii
iuit iW'Aoot. tf fllbt itUtt 'rmf
,i ,cken, ms tit Pr. .ttismfv'ä SfrUitriliHiig,

ftf-teü- t "i Dk!diM? und es ist enK,
es hmefit wild, Hln U ftch

ttit fii! dsii brew fcpoiljel.

C!wt tfi jrdnch zuerst kit große fcfi-d-

röt ircuiufren trollen, frugen amm Ciis
m t. MmfT & ffo., 'Piimbnmiou. R, ?)..
fut in 'fio&c'Iiifite, Üirnn ic schreiben,
fcttflf'k'ü Sü jut, die tuuilxi Xailij Tribune
j-- j tiitonfit, . , '

Zlöiturienten-eie- r

der Abend-liochschul- e!

TonerZtag abend, den 15. März, 8
Uhr i der Anla der Central ,

Hochschule.'

nur die Entlassungsfeier der Wi.
Znritten der AKcndHochschnle. wel
d;."! cxi Tonnorstflg abend Punkt acht

Uhr in der Aula der Central' Hoch,
schule stattsindet, ist ein auserlesenes
inunkalisches Programm' aufgestellt
Karden. Die bekannte Gesnngöleh-reri- n

Willis Ryan, bat sich bereit
n'kiärt, durch Vorträge ihrer borge.
schritte?n'tcn Schüler und Schillerin.
!!u den Abend verschönen ' zu heb.
fen und den Anwesenden steht ein
wirklicher Genus; bevor. Wir ver
öffentlichen hiermit das schöne

Programm.
' 1. Qmntet,' Selcctcd. John unn,;

Carl Sibbcrt,, Louis ' Kncttlc.
Harold Rosenberg, W. Schäker,!
wem opranosolo O, Dry!
thoie Tears". .....Tel Niego
'race Longnaker. '

.

Quartett' Bcüa Figlia" aus
dRigoletto- -' .. .... . Verdi

n&-- k Bertha Coffey, Ruth (or
uerk. .Herren ' Sibert, W. E.
VlMlx '

ein Vcrtr' Solo Cry vf Rachel?
;TrairVHul tniticz

o. Quartett ? .Lodely Night" don
Ta! of ! Hoffman . . Offenbach

rl. Morence Ellsworth, Lydia
alüeV Allcgra Füller, Nuth

Cordon. :

Rczitation Bazing the Valient"
v'rnice !tulakowsky - Schiller
von Frau C. P. Rö8..
Tenor Solo Because", lT'San
delet. - .z .'?

üat'oip Rosenberg. . ,
R Xno ioome to our Mountains"

von Trovatorc".... Verdi
idya Lalsted, Rüssel, Ha

rold Rosenberg. .

0. Sovran So!o At Dawuing'
Lidna Aorg Tlovillo. ,

i Trio .otti Ringel" Kon ?!aun"
Zinns üneik, Harold Rosen
borg. Lomö Ktttttle.' '.,

' '

31 2lr!ion Solo 'Goert' Vravcst
Herr" bon Tkaust",. .Gounod
Hugo Triechriclisen

1 ;:urtett The Lift Chord" Sul
I:t;avt. '

'!ora Trovillo. Harold Rosew
deri. kr Rus'el, Louis Knetüe,
Z'lcKahx rl. 'Aegra Füller
?md Nnderwood. .

n. Ansprache. Zvpt E. Ä. Graff.
1 1. ' er: '.'UFnisse. "

tlrircl, ,;f: ron der Bundes,
i'oire Hält nt&te von der Armierung
unserer ' .anbelsschrffe. Weil das
tnne Kbniehr geaen die Tauchboote
srl. Wahrzchemlmz hat der Admiral
von den vielen bewaffneten britischen

ondel.-nv'e- rn a 'l,ört, die' auch- -

l e ,:uäi'.'0!'te bcran:vsen wellten
und nun mir dein Meeresgrunde ein

I,.'.7.ir! Str Takein führen . ,

Ttiffin
. tt

ti efl m Sck. -

!';'" 1 j.'S 2 II. S;nM. 8.15. s

irr.;), Talwa & ??co
Tl Hut ? !, ?Itnk

r'.r;- - .'s. i fliiSTfi. nUfctld, 3(Jfr A iuai-- ,

j j mu?, C'nK XrflOfl fcfff.i).
e - !."'.it iwf; f ' f . 6 2 ci -

r - i ;jj ' ji''t ?g!in?g, feiiuerj Ijc
: ! , l j rni 1.

r T ? T f Tn "üiniffrn Tiirnifr.
, v it U u 2ii' I is".

Iiitih., rau'. in ;;:.!'!

, Jl i! ur-- , it t.tf 1 f

.Vuu'jrnn Talk da.
'

i i'r l'O't tn'nf V
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iv:; Urotit: etrtiti.jfur.

I f. r o

-- - f )
!in!iiiiiiiniu!iiniiiinf!!i;iH!i:s'i':r.w:;n vIf!i!i!IiJII!Hllilli!i!lllliilIlii!I!illÖ

London, 13. März. Wie ans
St. Petersburg gemeldet wird, hat
General Ebawalow, .ommandenr
des Militärbezirks der Haupistadt,
anläßlich der llnrubeil der letzten 'Ta
ge eine Proklamation veröffentlicht,
in der alle Ansammlungen in den

Strajzen verboten und die Bürger
gewarnt inerden. das; die Truppen
Befebl Kabcn, zur Aufrechterhaltung
der Ordnung von ihren Baffcn Ge
brauch git machen.

Tie Petersburger Zeitungen diir.
fcn nicht erscheinen, und der Stra
szenbahndickist ist eingestellt.

Tolle Zustände in
der franz. Uammer!

Paris, 13. März. Minister-Präsiden- t

Briand hotte beute einen
schweren Tag in der Deputierten,
kammcr: er war mehreren heiligen
Angriffen auögcfebt, und cs ist mil
Sicherheit anzunehinen, das; das

reorganisiert, werdcil wird,
Tie gegenwärtige Regierung wird,
trotzdem sie in beiden Häilsern eine

Majorität besitzt, von den ikomiteeS
in dem- - Unterbause bekäinpft. Bei
dein kürzlich der Regierung erteilten
Vertrauensvotum enthielten sich 200
Mitglieder der regierungsfeindlichen
Partei der Abstimmung.

Das Weißbuch
der 2legieruug!

. Washington, 13. März. Tas
von' der Bundesregierung herauszu.
gebende Weifzbuch wird unter ande
rem Enthüllungen" über deutsche

Waffenlieferungen an Äierta cnthal.
ten. Es heif;t, deutsch Beamte ba
bcn in Abrede gestellt, dasz Teutsch.
land im Jahre 1911 Waffen und
Munition nach Menko gesandt, und
daß das Munitionsschifj ?pirauga
'amerikanische und deutsche Munition
nach .Meriko geliefert hat.

2llles. dieses wird im Weißbuch

widerlegt werden.
. In dem Weißbuch wird ferner

enthüllt werden, . daß die deutsche??

Schiffe Kronprinzessin Eccilie" und
Bavaria" am 21 Mai 1911 Muni,

tion nach Puerto Mexiko beförderten
und daß der deutsche Kreuzer Tres
den" Hiierta an Bord nahm und
nach Jamaika befördert habe. (Letz
tcres ist kein Geheimnis.)

Daniels instruiert
. Geschützrichter!

Washington, 13. März.
Taniels hat heute die

den Gejchüyrichtcrn auf den bcwafs.
ueteu anierikainichen Handelsschiffen
zu erteilenden ustruknoneil jir und
fertig. Dieselben find vom Präsiden,
ten und vom Staatssekretär Lansing
gut geheißen worden, werden jedoch
geheim gehalten werden. , '

Deutscher Flieger
abgestürzt in getötet!

Berlin, 11 März. (Verspäteter
,vunkenbericht,)

- er beriihinte
deutsche Flieger Hans Vollmcr stürz- -

te bei einer Probefahrt mit seinein

Flugzeug ab und wurde auf der
Stelle getötet.

Dr. Nitter soll wieder
oiinnal unbeliebt sein!

-v

Mathington. 13. März. Die
Beziehungen zwischen dem Staats-amt'un-

dem Schweizer Gesandten
Tr. Ritter sind gegeuu'örtig wieder
derart gesvamit, dost es diesem noch

nicht möglich war, trotz mehrfacher
Besuche im Staatsmilt, Herrn Lan
sistg eine Mitteilung, der deutschen

Regierung zu iiberreichen. in Nx'lcher
dieselbe eine Äbänderimg ' und Er.
ganzung des alten preußisch-amcrik-

nischen Vertrages von 17:)$ vor
' '

schlägt. '.'..' -

z .Lansing ist anderweitig, beschäs

tit." hieß es jedesmal. . ,.

Das Staai'Zamt hat auf daZ
alle ierüchte, hau emeSpa.

nuna mit Tr.. Rter besteht ' als
u'i ool,r duner ert, " Jinch sieht -- es
jiui''llo9 Mt da! es dkni Tchwei.
zer ''etandts bis heilte mittag we
I I, ' n I ici.r gelunacu tvat, di'
d ,,k'l ' 'i"'i,'l,lg 'zu überreichen

,?iee Äüii'ingtoner Ti'peiche . ij.

ceiid, i! l ch wieder eine vetiicp'
1 ' s du li !i England Ixcwr--

t' . itt 't '.'ndoitten und diirs
t',-,c- wlederuin als ll!Nihrheit er
MMn.)

Ter Starke hilft am 'lösten. si,-- I

eitern. Tonnn seine Bündnisse .mi

Märkten h1 11 'er. Land ausnütze,
wallen. .

!MAUM7K?MfpmEmasm!''

Washington, 13. ''R'ärz,- - "lie
Führer der vier Briiderschaften der

iigangettellten werden ' am Toi,,
nerstag mit den Leitern der Eisen
bahnen eine' Pes;rechng haben und
alle Anstrenguüiien machen, zu einer
Einigung zu gelangen.'. Sie hoffen,
daß ihre Beiuiibnngen von Erfolg
gekrönt sein werden.

Von anderer Seite verlautet, das;
bereit ein Strkl'efei'l ankgerben
ist, der ain Janiötag ai'end in straft
treten' soll, falls keine Einigung
erzielt werden kann. Terselbe soll
an der Nickel Plate Bahn und aude.
ren östlichen Bahnen beginnen und
dann aus andere auögedehnt wer
den.

Bahnen auf Streik nicht dorbereitet.
New Aork, 13. März. Aus

allen Berichten geht hernor, da'; die
großen Bahiigesellschaften - absolut
aus keinen allgemeinen Streik vor.
bereitet sind, der eventuell bereits
am nächsten Sarnstag in straft tre-
ten soll. Es sind noch keine Masz.
regeln getrofstm, im Falle' eines
Streikes die Stellen der Ausständl
gen mit' Streikbrechern zu besetzen.
'Unter den Bahnmagnaten. herrscht

jedoch ein Gefiihl des OptimisnuiZ
vor. Sie crklliren, weder die Bah.
nen noch die Angestellten seien in der
Lage, in gekicmvärtigcr Zeit, einen
Streik in? Leben zu rufen, wofür
sie vier Gründe angeben:

Erstens, konnten die Bahnen cs
sich Mter keinen Umnänden gestat
ten, daß gegemvärtig der ganze Ver
kehr steckt.' :

Zweitens könnten die Angestellten
ebcnsoweiiig bei den ' gegenwärtigen
Löhnen und der bevorstehenden Eit
scheidung über das Adam'sZic Gesetz
sich den dadurch entstehenden Ar
beitsverlust gestatten. ' '

'Trittens würde das allgemeine
PubiÄimsich die durch den Streik
hervorgerufene Lage nicht gefallen
lassen, und der Truck wurde so groß
sein, daß die Leute gezwungen wurd-

en,- die Arbeit wieder auüiinekincn.
Viertens würde der Präsident den

Streik, auf . seine Ermächtigung ge.
sticht, die Bahnen . als ciuc Sache
nationaler Bercmchcnt zibernclunen
zu können, beenden, falls ein, solcher
wirklich angesagt

' werden- - sollte.

Deutschland ist auf '

alles vorbereitet!

Amsterdam, .12. März, über Lon-
don, 13. März. einem Arti-
kel der letzten hicreingctrofsenen
Nummer , der ,Uölnischcn , Volkszei.
tung" wird ziigegeven. daß die'Be.
stückung amerikanischer Handelsschiffe
die ' Lage Deutschlands ' erschweren
wird. ,

-
;

"
;;

Wir habeil immer Lehaiipiet,"
sährt die Zeitung fort, dah ein
Sieg über-- England unmöglich sein
würde, so lange wir nicht enischlofsen

seien,: auch, Amerika die. Stirn ' zu
bieten. Dieser Augenblick ist jelzt ge.
kommen jiommt eine amerikanische
Kriegserklärung dann' wird das
deutsche. Volk sie mit derselben' Ent
schlbsjenheit uiid Zuversicht entgegen
nehmen, mit. denen es alle vorherge
henden llriegSerklärungen aufgenom.
meg hat." ,.,

öie schreckliche Not
"

in Griechenland!

Washington. 13. MZrz.. Tas
griechische Gesandtsckastszmt bat ein
Kabelgramm des Athener Ernäh'
rungsminizsters erhalten, welches das
dringende Ersuchen enthält, den

Weizeiitransport aus den Vcr. Staat-
en, nach Griechenland möglichst zu
beschleunigen. Tie Gesandtschaft be
mertt-noch- : ''

, ..Alle aus 'jriechei!sanö eingetrof-sen-

Berichte bemcisen, daß die diirch
die "all'st'rte Hungerblockade oerur
lachte Lage jeder Beschreibung spul
tct. Täglich sind' infoSge einer Epi-
demie, die unter den .hindern zitni
Auebruch aesonnnen ist, Todesiälle
zu tjcrzt-ichncn-

. .Alle Fabriken wur,
.ttcii' durch den Nohlcttmangel ge
zwnggcn' den Verrieb Änzustclln,.
uyd 'ne-Ma'fe-

n leiden- vAt nur un-te- r

dem Hunger sondern auch unter
der .'jinrn;!, da ne nicht arbeiten

. ('unä'-zeiti- .de,nciterte de tte
'eil'ck rt 'u ,ndn deß Myira
! 'I ' N k. I . i '!, Nll'l'v h,u

teö !'!! Emglatid und Frankreich ve
MfliV."

Zt lhJ WvU rt''Pf.
' I '
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Laden einbrnch.

In das Lokal der Firma Butter
Bros., 1011 Farnain Straße, bra.
chen Tiebe ein und stahlen Waren
im Werte von etwa $1(A

Möbclfirma anövcrkanft.
Tie Möbclfirina Beaton & Lai-e- r

Eo., ist von der Hartman . Für
niture Co., ausgekauft worden. Tie
Letztere wird ihr Geschäftslokal da-

selbst am Samstag eröffnen.

: Sieben Wirte verurteilt.
Sieben Wirte von Süd Omaha

wurden Montag, weil sie ihre Wirt
schalten am Sonntag oder nach der
Polizeistunde offen gehalten hatten.
zu, Gclditraicn von 15 ms $75
verurteilt. -

Blitz schlägt ein. ,

In das Hans von James H,
Tanlor, 1S01 Underwood Ave. schlug
Montag der Blitz ein und riß zwei

grotze Löcher ins Tnch, das Feuer
fing. Tasselbe konnte jedoch leicht

gelöscht werden, ohne großen Scha.-de- n

anzurichten. -

Kürzere Arbeitszeit bewilligt.
Tie 27 Kutscher der, American

Expreß Eo. drohten Montag abend
mit einem Streik, wenn ihnen nicht
ein zehnstündiger Arbeitstag bewil
ligt wird. Sie erklären, daß sie

täglich 12 bis 13, Stunden hätten
arbeiten müssen. Ihre Forderung
wurde ihnen beivilligt.

Mutter und Kinder verunglückt. .
Mikton. Ja.. 13. März. Gc-ster- il

abend stürzte infolge des glat.
ten Weges das Automobil von Tr.
Staatler' in einen Graben. Frau
Staatler und zwei kleine Kinder
fanden dabei auf der Stelle den Tod,
während der Doktor und ein Sohn
schwer verletzt wlirden.

Teportiernng verlangt.
Von ' der Einwanderungsbehörde

aus Washington ist die Teportation
des- Mexikaners Julia Lopez , ver

langt worden, welcher wegen Ermor.
dung des Bahnpolizisten Neil Groß
zu eiiier Zuchthausstrafe von eine!
bis zwanzig Jahren Zuchthaus der
urteilt worden war .

Omaha im Bankanswelv voran.'
In Bezug auf, Bankklarierungen

stand Omaha in . der ersten Woche
des März unter ollen Städten des
Landes on elfter Stelle. Dieselben
betrugen in dieser Zeit $ 15,498,000
oder 57 Prozent üsehr als in dkrsel
ben' Woche des Vorjahres. In Be
zug aus Zahl-de- r Einwohner, steht
Oniaha an .3.. stelle.

(,. (finlirechcr abgefaßt. '
Albert holdstem von ' St. Lmiis,

Mo., und Robert We:n,itH van New
Orleans "nmrden Montag nacht da
hei überrascht, als sie .die in der
Washington Halle gelegene Wirt,
fchaft ausplündern, wollten, und nach

Kummer. Sicher gehrackt.. Tie Ein.
brechen waren so unborsichtig geine- -

ten. die 'uir zur Wirt'chast weit os

stn zu lassen. ' ' '

Einhalte bkfekil qkgk Sanitäts.
beliurdk.

Einig hundert Perionen, deren
ittder die Zaroioga Schule besu-ck,e-

: wls.nnuie!'!! sich , Montag
abend im Prairie Park .ludhauje.
lim gegen d,e tiadtihtic Gesnndheits
Behörde Stellüng zu nehmen me!
aV' ihre indern den Schulbesuch
untersagt bat. da nicht in
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Dieses vuch kann per Telephon, Post ober durch' die
Träger bestellt werden. Verkaufspreis, 2,; sper Post,
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